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Herren Kreisklasse Gr. 2

TTC Zaberfeld IV : TTC Neckar-Zaber V 
Freitag, 24.02.2023, 19:30 Uhr

Zuschlag fixiert zwei Punkte für den TTC Neckar-Zaber V

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Neckar-Zaber V am
Freitagabend in den Armen: Götz Zuschlag hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (24:33 Sätze) in der Herren
Kreisklasse Gr. 2 Partie gegen den TTC Zaberfeld IV gesorgt. Die Tatsache, dass 7 Spiele erst im
finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf
insgesamt war.

Der Verlauf im Einzelnen: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Dickscheit / Baumbach
Eberbach / Ettle in fünf Sätzen. Beim anschließenden 0:3 gegen Zuschlag / Lohmüller fanden
hingegen Baumbach / Toletzki von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Lina Baumbach und Götz Zuschlag, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Dickscheit und Ulrich Eberbach entschieden,
das Markus Dickscheit letztendlich gewann. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Silke Baumbach und Tobias
Lohmüller, ehe sich die Spielerin des TTC Zaberfeld IV mit 11:5, 11:8, 5:11, 9:11, 11:5 durchsetzen
konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Ettle war für Lucas Toletzki schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Lina
Baumbach beim 2:3 gegen Ulrich Eberbach. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng
erwartet werden konnte, verlor Baumbach dennoch im 5. Satz. Zwar brachte Götz Zuschlag Markus
Dickscheit phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Dickscheit mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Silke Baumbach den Gastspieler Philipp Ettle in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lucas Toletzki, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Tobias Lohmüller verlor. Zwei Sätze lang fand derweil Silke Baumbach gegen
Ulrich Eberbach das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
4:11, 6:11, 18:16, 11:7, 11:8 gewann. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem verlorenen Satz für Baumbach beendet wurde. Keinen positiven Verlauf schien
die Begegnung für Lina Baumbach gegen Philipp Ettle nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Lina Baumbach
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was ein
Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Baumbach zu Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Markus Dickscheit, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Lohmüller verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6
Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Lucas Toletzki verlor sein Match gegen Götz
Zuschlag unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023 gegen
den SSV Auenstein II, während der TTC Neckar-Zaber V am 25.02.2023 gegen die TG Böckingen
1890 III antritt.

 Statistik:
 TTC Zaberfeld IV

Doppel: Dickscheit / Baumbach 1:0, Baumbach / Toletzki 0:1 
Einzel: L. Baumbach 1:2, M. Dickscheit 2:1, S. Baumbach 2:1, L. Toletzki 0:3 

 TTC Neckar-Zaber V
Doppel: Eberbach / Ettle 0:1, Zuschlag / Lohmüller 1:0 
Einzel: U. Eberbach 2:1, G. Zuschlag 2:1, P. Ettle 1:2, T. Lohmüller 2:1


